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Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss

16.11.2016 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsausschuss 18.11.2016 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsversammlung 21.12.2016 Beschluss

Tagesordnungspunkt:
Senkung Landschaftsverbandsumlage für die Haushaltsjahre 2017/2018 

Beschlussvorschlag:

Die Landschaftsversammlung im LVR möge beschließen, den Satz der 
Landschaftsverbandsumlage für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 von im 
Haushaltsplanentwurf vorgesehenen 16,75 Prozentpunkten um 0,6 Prozentpunkte auf 16,15 
Prozentpunkte abzusenken und die mittelfristige Finanzplanung entsprechend anzupassen.

Begründung:

Durch die seitens der Stadt Köln erfolgte Rücknahme der Klage betreffs der Kostenträgerschaft 
für ambulante Integrationshilfen kann der Doppelhaushalt 2017/2018 seriös, belastbar und 
nachvollziehbar um 90 Mio. Euro entplant werden. Dies entspricht 0,6 Prozentpunkten der 
Landschaftsverbandsumlage und setzt voraus, dass der Doppelhaushalt 2017/18 nicht mit 
neuen kostenträchtigen Entscheidungen belastet wird.

Die Reduzierung der Landschaftsverbandsumlage und die entsprechende Anpassung der 
mittelfristigen Finanzplanung sollen den kommunalen Gebietskörperschaften ungekürzt zu Gute 
kommen und entsprechen damit der strikten Einhaltung des Rücksichtnahmegebots gegenüber 
der kommunalen Familie.

gez. Henning Rehse
Fraktionsvorsitzender

Heinz Schmitz
Fraktionsgeschäftsführer 




	A 14/136 FW-P Umlage Senkung

